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Ostfrieslandliga: TB
Twixlum zieht seine
Mannschaft zurück.
Somit ist Bingum ge-
rettet. Seite 22

Es steht noch ein
Fußball-Restplan an.
So spielt Kickers Em-
den das Bezirkspokal-
Finale aus. Seite 22

AUFGESPIEßT

C-Klassen-Zedi

Rudi Zedi ist der Inbegriff für
glorreiche Emder Fußballzei-
ten. Von 2006 bis 2009 be-
stritt er 106 Drittligaspiele für
Kickers. Nach Stationen in
Paderborn und Erfurt kehrte
er zurück nach Ostfriesland,
wo auch seine Tochter lebt.
Zehn Jahre nach dem letzten
Kickers-Spiel und sieben Jah-
re nach dem Karriere-Ende in
Erfurt schnürte er nun wie-
der die Fußballschuhe. Zedi
lief kürzlich in der C-Klasse
für Ihlow II auf. Dort wohnt
er, dort arbeitet er in einem
Fitnesscenter und dort liegt
schon lange sein Spielerpass.
Das Comeback fädelte Ihlows
Klubchef Bernd Emkes an
Zedis Arbeitsplatz ein. Gegen
17 Uhr verließ er an jenem
Freitag das Fitnessstudio und
bat Zedi, am Abend im Spiel
gegen Spitzenreiter FC Nesse
auszuhelfen. Es wäre wohl
nichts daraus geworden,
wenn Zedis zwölfjährige
Tochter ihren Vater in den
Folgestunden nicht zur „coo-
len Aktion“ gedrängt hätte.
Um 19 Uhr gab sich der Vater
geschlagen und fuhr zum
Sportplatz. Zur zweiten Hälf-
te wurde der 44-Jährige ein-
gewechselt und traf tatsäch-
lich per Knie in der 87. Minu-
te zum 2:3-Anschlusstor.
Zum 3:3 reichte es nicht
mehr. Rudi Zedi war trotz-
dem zufrieden. „Nun habe
ich in meiner Vita neben der
2. und 3. Liga eben auch
noch die C-Klasse stehen.“

Georg Lilienthal
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HOLTE - Der Holter SV steht
im Finale des Fußball-Ost-
frieslandpokals. Am Mitt-
wochabend gewann die
Mannschaft von Trainer Aku
Schick nach Elfmeterschie-
ßen mit 5:4 beim SV Ein-
tracht Ihlow. Nach 90 Minu-
ten hatte es 1:1 gestanden.
Am Sonnabend steigt bereits
das Finale. Auf der Sportanla-
ge des BSV Wiegboldsbur
geht es um 15 Uhr gegen den
SV Hage. Ein Fanbus startet
um 13 Uhr vom Dorfgemein-
schaftshaus in Holte.

„Der Sieg ist verdient,
auch wenn Elfmeterschießen
immer Glückssache ist. Wir
waren über weite Strecken
klar überlegen, müssen uns
aber vorwerfen, dass wir den
Sack nicht zugemacht haben.
Gerade in der ersten Halbzeit
hatten wir große Chancen“,
sagte Holtes Co-Trainer

Thorsten Meyer. Der Ost-
frieslandligist dominierte die
Partie bei den Gastgebern
aus der Ostfrieslandklasse A
im ersten Abschnitt. Folge-
richtig fiel auch das 0:1 durch
Dominik Volkeri (22.), aller-
dings unter Mithilfe des Ihlo-
wer Torwarts, der bei dem
Flachschuss keine gute Figur
machte. Danach versäumte
es Holte nachzulegen. Jannes

Siemers traf nur die
Latte (36.), Lukas Gosch
scheiterte freistehend am
Torwart (44.).

Kurz nach der Pause hätte
Hendrik Janssen nur noch
einschieben müssen, schoss
aber den Eintracht-Keeper an
(49.). Nach einer Stunde ka-
men die Hausherren dann
besser in die Zweikämpfe
und gestalteten die Partie

ausgeglichen, ohne dabei
aber zu klaren Chancen zu
kommen. Bis zur 89. Minute,
als es nach Foul von Jan En-
gels einen Elfmeter gab, den
Markus Einnolf zum 1:1 ver-
wandelte. Im Elfmeterschie-
ßen verwandelten die ersten
beiden Schützen, dann traf
Ihlow nur die Latte. Holte
blieb sicher und hielt die
Führung bis zum 5:4. Als Hol-

tes Keeper Dennis Kasten-
diek dann den letzten Ein-
tracht-Elfmeter parierte,
stand der Finaleinzug des
HSV fest. Für Holte trafen
Henning Hilbrands, Jannes
Siemers, Roland Rittner und
Lucas Möhlmann.

Im Endspiel am Sonn-
abend gegen den SV Hage
wird ausgerechnet der
„Matchwinner“ nicht dabei
sein. „Dennis Kastendiek hat
schon länger einen Urlaub
gebucht, für ihn steht Jonas
Follrichs im Tor“, sagte
Thorsten Meyer. Ansonsten
stehen den Holtern alle
Mann zur Verfügung.

Dennoch sieht Meyer sei-
ne Elf in der Außenseiterrol-
le. „Hage hat seit September
2018 kein einziges Spiel mehr
verloren und ist daher Favo-
rit. Wir rechnen uns aber
durchaus Chancen aus und
werden noch einmal alles
reinwerfen. In einem Finale
kann bekanntlich alles pas-
sieren“, sagte Meyer.

Holte: Kastendiek; Möhl-
mann, Janssen (85. Strenge),
Rittner, Marks, Gosch, Meyer,
Siemers, Volkeri, Dendzik
(65. Engels), Ukena (55. Hil-
brands).

Tore: 0:1 Volkeri (22.), 1:1
Einnolf (Foulelfmeter, 89.).

Holter SV schießt sich ins Pokalfinale
FUßBALL Holte gewinnt bei Eintracht Ihlow 5:4 nach Elfmeterschießen / Nach 90 Minuten stand es 1:1

Nach dem 5:4-Halbfinal-
erfolg trifft der Holter SV
am Sonnabend im End-
spiel auf den SV Hage.
Dann wird ausgerechnet
Holtes Keeper Dennis
Kastendiek fehlen.

VON MARCO REEMTS

Der Holter SV hat es ins Finale des Ostfrieslandpokals geschafft. ARCHIVBILD: DAMM

ASCHENDORF / HWE - Die
Stadt Papenburg hatte am
Dienstagabend in die Sport-
halle der Heinrich-Midden-
dorf-Oberschule in Aschen-
dorf zur Sportlerehrung ein-
geladen. Auf der Veranstal-
tung wurden 35 Kinder und
Jugendliche sowie 16 erwach-
sene Sportler und Sportlerin-
nen ausgezeichnet, die sich
im vergangenen Jahr durch
besondere Leistungen auf
Landes-, Norddeutscher und
Bundesebene sowie bei Welt-
meisterschaften in unter-
schiedlichsten Sportarten
hervorgetan haben (siehe
Geehrtenliste).

Stellvertretend für das gro-
ße „Heer“ der vielen ehren-
amtlich Tätigen erhielten
auch sechs Mitarbeiter von
Vereinen eine entsprechende
Urkunde und jeweils einen
Einkaufsgutschein in Höhe
von 25 Euro. „Sie leisten
durch ihr ehrenamtliches En-
gagement einen unverzicht-
baren Beitrag für die Gesell-
schaft und nehmen sich un-
aufgefordert Zeit, um sich für
andere zu engagieren“, hatte
Papenburgs Bürgermeister
Jan Peter Bechtluft in seinem
Grußwort geschrieben.
„Selbstlosigkeit, Ehrenamt
und Freiwilligkeit sind unver-
zichtbare Bestandteile eines
Sportgedankens, der förde-
rungs- und auszeichnungs-

würdig sei“, so der Bürger-
meister weiter. Bechtluft war
aus terminlichen Gründen
nicht vor Ort. Die Übergabe
der Urkunden und Gutschei-
ne nahm sein Stellvertreter
Jürgen Broer vor.

Die Sportler wurden wäh-
rend der Ehrung nicht nur
mit Kaltgetränken und einem
anschließenden Essen ver-
sorgt, sondern bekamen
auch ein buntes Rahmenpro-
gramm geboten. Hierfür
zeichneten Heiner Hanneken
und Birgit Lelonek von der
Stadt Papenburg verantwort-
lich. Das Duo hatte auch die
Moderation der Veranstal-
tung übernommen. Zum ei-

nen präsentierten Trampo-
linturner des TuS Aschendorf
– die Gruppe befindet sich
derzeit im Neuaufbau – Aus-
schnitte aus dem Trainings-
alltag. Zum anderen begeis-
terte die Cheerleader-Gruppe
des Schießvereins Aschen-
dorferweg das Publikum mit
ihren einstudierten Tänzen
und Hebefiguren.

Den Leistungen der Sport-
ler zollten die Vertreter der
Stadt Papenburg ihren Res-
pekt. „Ich finde vor allem die
Vielfältigkeit der Sportarten
wie Schach, Leichtathletik
und Kraftsport klasse. Glei-
ches gilt für die ehrenamtli-
che Arbeit, die in den Verei-

nen geleistet wird. Sie ist un-
heimlich wichtig“, sagte Jür-
gen Broer. „Für die jungen
Menschen ist nur der Sport
an sich wichtig. Neben Fleiß
und Leistungsbereitschaft
kommen auch Toleranz, Ver-
lieren und Gewinnen können
sowie die Gemeinschaft nicht
zu kurz“, sagte Heiner
Hanneken. Deshalb sei auch
die Auszeichnung der ehren-
amtlichen Helfer, die zum
Beispiel in den Vereinen für
einen geregelten Trainings-
ablauf sorgen, durch die
Stadt Papenburg so wichtig.

Von den Leistungen der
Sportler bei den verschiede-
nen Wettbewerben zeigte

sich seine Kollegin Birgit Le-
lonek besonders beein-
druckt. „Besser geht es nicht.
Einen wichtigen Aspekt darf
man aber nicht vergessen:
Bei den erzielten Erfolgen
leisten aus meiner Sicht auch
die Übungsleiter einen wich-
tige Beitrag. Ihnen gebührt
großer Dank.“

Gerade durch die Übungs-
leiter würden Kinder und Ju-
gendliche an den Sport he-
rangeführt, führte Lelonek
weiter aus. „Ich finde es
schon bemerkenswert, was
für tolle Erfolge, insbesonde-
re bei Weltmeisterschaften,
im vergangenen Jahr erzielt
wurden.“

Stadt Papenburg ehrte 51 Sportler in Aschendorf
AKTION 35 Kinder und Jugendliche sowie 16 Erwachsene wurden ausgezeichnet

Stolz hielten die Geehrten ihre Urkunden in die Kamera. BILD: WEERS

Sportlerehrung Stadt Papenburg
Leichtathletik: Grete Kuhr (TuS
Aschendorf); Maximilian Ziolkowski (TuS
Aschendorf); Anneke Vesper (TV Pa-
penburg); Frieda Kuhr (TuS Aschendorf);
Merle Lücht (TV Papenburg); Rebecca
Jansen (TuS Aschendorf); Andreas
Obermüller (TuS Aschendorf); Margret
Pieper-Cordes (TV Papenburg).

Schach: Andreea Roncea (Schachclub
Papenburg); Sandra Bögemann

(Schachclub Papenburg); Esther Am-
braß (Schachclub Papenburg); Maya
Thormann (Schachclub Papenburg); Ju-
lia Lenger (Schachclub Papenburg); En-
na Evering (Schachclub Papenburg);
Sörgen Evering (Schachclub Papen-
burg); Mara Schmitz (Schachclub Pa-
penburg); Sarah Hait (Schachclub Pa-
penburg); Anna Marie Rosenboom
(Schachclub Papenburg); Alina Hölscher
(Schachclub Papenburg); Yelle Conne-
mann (Schachclub Papenburg); Daria
Obst (Schachclub Papenburg); Santje
Schopp (Schachclub Papenburg); Ka-
loyan Christov (TV Papenburg).

Karate: Roman Kube (TV Papenburg);
Emily Heider (TV Papenburg); Hannah
Heider (TV Papenburg); Lennart Heider
(TV Papenburg); Rayan Ali (TV Papen-
burg); Maja Kube (TV Papenburg); Kirill
Moor (TV Papenburg); Nikita Moor (TV
Papenburg); Luai Ali (TV Papenburg);
Thomas Bürkle (TV Papenburg); Benja-
min Ordobazari (TV Papenburg); Philipp
Bürkle (TV Papenburg); Jana Midden-
dorf (TV Papenburg).

Schwimmen: Dennis Abheiden (Was-
serfreunde Völlen-Papenburg); Ronja

Stubbe (Wasserfreunde Völlen-Papen-
burg); Alina Wagner (Wasserfreunde
Völlen-Papenburg); Martin Hinrichs
(Wasserfreunde Völlen-Papenburg); La-
rissa Scherpe (Wasserfreunde Völlen-
Papenburg); Lara Reemts (Wasserfreun-
de Völlen-Papenburg); Britta Lampen
(Wasserfreunde Völlen-Papenburg); Im-
ke Mülder (Wasserfreunde Völlen-Pa-
penburg).

Rudern: Florian Cordes-Kleen (Papen-
burger Ruderclub).

Kraftsport: Pia Ahlers (TV Papenburg);

Lea Sophie Gersberg (TV Papenburg);
Nikolai Bauer (TV Papenburg); Dominik
Pahl (TV Papenburg); Marvin Christen
(TV Papenburg); Thomas Leffers (TV
Papenburg).

Ehrung ehrenamtliche Personen in
Sportvereinen: Marion Lüger (Wasser-
freunde Völlen-Papenburg); Annette Rie-
ken (Wasserfreunde Völlen-Papenburg);
Michael Hebbelmann (Schachclub Pa-
penburg); Peter Mersmann (Schießver-
ein Bokel); Albert Korte (SV Herbrum);
Hermann Schulte (DJK Eintracht Papen-
burg)

DIE GEEHRTEN

LEER - Der VfL Germania
Leer treibt seine Planungen
nach der Meisterschaft in der
Bezirksliga und dem Aufstieg
in die Landesliga weiter vo-
ran. So verpflichteten die
Leeraner nun das 19-jährige
Talent Noah Eschen. Der Of-
fensivspieler wechselt von
SuS Strackholt an den Ho-
heellernweg.

Noah Eschen hatte in der
vergangenen Saison in der
Ostfrieslandklasse A mit star-
ken Leistungen auf sich auf-
merksam gemacht. „Noah
bringt sehr viel Talent und
die richtige Einstellung mit.
Wir trauen ihm den Sprung
in die Landesliga zu“, sagt
Germania-Trainer Michael
Zuidema.

Eschen ist ein weiterer
Neuzugang des VfL für die
kommende Saison. Zuvor
hatte Germania bereits Henk
Nanninga, Daniel Werner
und Torhüter Mirco Reck (al-
le JFV Leer U19) sowie Stef-
fen Busemann, Kevin Kes-
sens und Frank Malchus (alle
TuS Weener) für die neue Sai-
son verpflichtet. Auch vier
Abgänge hat der VfL Germa-
nia zu verzeichnen. Malte
Fokken (BW Ramsloh), Baran
Saracoglu (Loga), Kristian
van Vügt (Nortmoor) und
Mark Bruns (SV Ems Jem-
gum) verlassen den Klub.

19-jähriger
Strackholter
verstärkt Leer
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